
Niederschrift 

 
Über die Sitzung des Ortsgemeinderats Schalkenmehren am 10. November 2015 um 

19.00 Uhr in der ehemaligen Volkshochschule (Mehrener Str. 5) in Schalkenmehren 

 

 

Anwesend waren unter dem Vorsitz des Ortsbürgermeisters Hans-Günter Schommers 

 

die Ratsmitglieder:      entschuldigt fehlten: 

Peter Hartogh      Elfriede Geibel 

Lothar Kaspars      Hans-Gerd Mölder 

Horst Schmitz      Andreas Alexander 

Christian Mikeska       

Norbert Groß 

Edith Zillgen-Kiefer  

Karl-Werner Rauen       die Nichtmitglieder:   

Gerd Schmitz      Carina Bähr (Schriftführerin) 

Hubert Drayer  bis 21.45 Uhr 

 

 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er 

stellt fest, dass der Rat beschlussfähig ist und die Einladung form – und fristgerecht 

zugestellt wurde und keine Änderungsvorschläge zu Tagesordnung vorgebracht werden. 

 

 

Öffentliche Sitzung  

 

 

TOP 1: Bürgerfragestunde 

Durch die Nichtanwesenheit eines Bürgers kann dieser TOP entfallen. 

 

 

TOP 2: Genehmigung der letzten Sitzungsniederschriften 

Es werden keine Bedenken vorgetragen. 

Der Rat stimmt der Niederschrift einstimmig zu. 

 



 

TOP 3: Beratung und Beschlussfassung für die Antragsstellung der Ortsgemeinde 

Schalkenmehren als „Schwerpunktgemeinde“ 

 

Es wird insoweit auf den Sachverhalt und die Beratungen der letzten Sitzungen 

verwiesen. Es besteht kein weiterer Diskussionsbedarf. 

 

Der Gemeinderat beschließt, einen Antrag auf „Schwerpunktgemeinde“ zu stellen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mehrheitlich angenommen, 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

 

TOP 4: Zurückziehung des Antrags mit Zuschuss aus dem Dorferneuerungs-programm 

hinsichtlich Dorfmoderation 

 

Es wird insoweit auf den Sachverhalt und die Beratungen der letzten Sitzungen 

verwiesen. Es besteht kein weiterer Diskussionsbedarf. 

 

Der Gemeinderat beschließt, den Antrag mit Zuschuss aus dem 

Dorferneuerungsprogramm hinsichtlich der Dorfmoderation zurückzuziehen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig angenommen, 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 

 

 

 

TOP 5: Prüfung des Jahresabschlusses 2014 und Erteilung der Entlastung für den 

Bürgermeister und Ortsbürgermeister 

 

Ortsbürgermeister Schommers und der 1. Beigeordnete Rauen verlassen während dieses 

TOPs den Sitzungsbereich und nehmen im Zuhörerbereich Platz. 

Den Vorsitz übernimmt das älteste anwesende Mitglied des Rates, Herr Peter Hartogh. 

 

Die Jahresrechnung wurde von den Ratsmitgliedern Edith Zillgen Kiefer, Hubert Drayer 

und Gerd Schmitz geprüft. Zur Prüfung lagen die Haushalts- und Kassenrechnungen, 

sämtliche Einnahme – und Ausgabebelege, die Sachbuchkonten und der 

Rechenschaftsbericht vor.  

 



Bei der Prüfung wurden keine Beanstandungen festgestellt. 

 

Auf Vorschlag der Prüfer erteilt der Gemeinderat dem Verbandsgemeindebürgermeister, 

dem Ortsbürgermeister bzw. Ortsbeigeordneten und der Verwaltung hinsichtlich der 

Rechnungsprüfung für das Jahr 2014 uneingeschränkt Entlastung. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig angenommen, 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 

 

TOP 6: Informationen des Ortsbürgermeisters 

 

a) Baumkataster 

 

Von der Verbandsgemeinde Daun wurde ein Ingenieurbüro damit beauftragt, ein 

Baumkataster für alle öffentlichen Flächen zu erstellen.  

Nach Fertigstellung des Katasters sind jährlich pro Baum 5 EUR zu zahlen. 

 

b) Kreisumlage 

 

Die Kreisumlage für 2015 wurde von der Kreisverwaltung mit 186.318,00 EUR 

festgelegt. Das entspricht einer Kreisumlage von 44 %. 

 

c) Leerrohrverlegung durch das RWE 

 

Die Vorbereitungen für die Verlegung von Glasfaserkabeln durch das RWE sind am 10. 

November 2015 gestartet. Derzeit werden die Leerrohre verlegt. 

Mit dem Anschluss vor dem 2. Halbjahr 2016 ist nicht zu rechnen. 

 

 

TOP 7: Verschiedenes 

 

a) Bildung des Wahlvorstands zur Landtagswahl am 13.03.2016 

 

Es liegt ein entsprechendes Schreiben der Verbandsgemeindeverwaltung Daun vor. Die 

Einteilung der Ratsmitglieder erfolgt nach der dem Schreiben beiliegenden Tabelle. 

 

b) Blindensammlung - -Sammlung für Kriegsgräber 

 



Die Sammlung für Kriegsgräber wurde, wie in den vergangenen Jahren, an die 

Bundeswehr mit Standort in Daun weitergegeben. 

Die Blindensammlung wird nicht durchgeführt. Die Ratsmitglieder möchten sich nicht 

an der Sammlung beteiligen. 

 

c) Planung und Terminfestlegung Dorfest 

 

Im kommenden Jahr 2016 soll wieder ein Dorffest stattfinden. Der Termin wird vom 

Gemeinderat für den 02. Juli 2016 festgelegt. 

 

Durch ein Schreiben der Ortsgemeinde sollen die Bürger um aktive Mitwirkung zur 

Planung und Durchführung des Dorffestes angeregt werden. Dieses wird von 

Ratsmitglied Hartogh erstellt. 

In einer der nächsten Sitzungen können Anregungen und Wünsche unter dem 

Unterpunkt „Dorffest“ im Rahmen des TOPs „Bürgerfragestunde“ geäußert werden. 

 

Ende des öffentlichen Teils: 19.50 Uhr 

 

 

Ortsbürgermeister      Schriftführerin 

 

 

________________      ______________ 

(Schommers)                  (Bähr) 


